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Zofingen: Mit dem «Abrollschuh» revolutionierte
Karl Müller Mitte der 90er-Jahre die Schuhindus-
trie. Jetzt ist er mit dem kyBoot wieder einen
Schritt voraus. Das Besondere am kyBoot: Sie ge-
hen auf Luft und verspüren ein einzigartiges Wohl-
befinden. Dies wird möglich durch die neuartige
Walk-on-air-Sohle, die aus einem weich-elasti-

schen Luft-Polster besteht. Jeder Schritt versetzt
den Körper einige Sekundenbruchteile in die
Schwerelosigkeit. Der Rücken wird entlastet, die
Gelenke geschont und die Muskulatur trainiert.
Der kyBoot macht fit mit viel Spass. Der kyBoot ist
in der Stadttor-Drogerie an der Spitalgasse in Zo-
fingen erhältlich. (AKM)

Die Schuhweltneuheit von Karl Müller

Qualitativ hochwertiges Woh-
nen ist auch im Freien möglich.
Mit den Produkten von Dedon
und Roda erhält der Begriff Gar-
tenmöbel eine völlig neue Di-
mension. Sie passen optisch
zum modernen Wohnen, sind
komfortabel und erfüllen auch
bezüglich der Funktionalität
sämtliche Wünsche. Die Garten-
tische, Stühle und Lounges ma-
chen einen schönen Sommertag
ganz einfach perfekt. Wer die
Giardina verpasst hat, kann die
neuen Gartenmöbel-Kollektio-
nen von Dedon und Roda und
weiteren bekannten Marken
jetzt bei Ernst Wohnkonzepte
im Erdgeschoss kennenlernen.

Auf drei Etagen präsentiert
das Möbelgeschäft eine sorgfäl-
tig zusammengestellte Auswahl
aktueller Möbeltrends. Tische,
Stühle, Betten, Sofas, Schränke,
Sideboards usw. von Top-Marken
wie COR, B & B Italia, Team by
Wellis, Interlübke und vielen an-

deren. Ein Besuch bei Ernst Wohn-
konzepte lohntsich immer. (CRC)

Ernst Wohnkonzepte an der Giardina Zürich
Der Frühling machte sich an
der Garten & Lifestylemesse
Giardina so richtig bemerk-
bar. Ernst Wohnkonzepte,
Holziken, nutzte die Mög-
lichkeit, die einzigartigen
Gartenmöbel der Marken
Dedon und Roda vielen Be-
suchern zu präsentieren.

Öffnungszeiten: Dienstag bis
Freitag, 9 bis 12 und 13.30 bis
18.30, Samstag von 9 bis 16
Uhr. Montag geschlossen.
www.moebel-ernst.ch

DER FRÜHLING IST DA Ernst Wohnkonzepte zeigte topaktuelle Garten-
möbel an der Giardina. CRC

Im Garten wird nicht nur gejätet
und angepflanzt, hier lässt sich
auch prima wohnen. Möbel Eg-
ger in Eschenbach macht auch
Ihren Garten zur persönlichen
Oase. Mit dem erweiterten Sorti-
ment verfügt das Einrichtungs-
haus über die grösste Gartenmö-
bel-Ausstellung der Zentral-
schweiz. Auf über 1500 m² findet
der Gartenfreund, was das Herz
begehrt. Im Trend liegen diesen
Frühling originelle Kreationen
aus weissem Kunststoffgeflecht,
bestehend aus einer wetterfes-
ten und lichtbeständigen Kunst-
stofffaser. Im Bereich «Tisch und
Stuhl» dominiert – neben Kunst-
schiefer und Granit – das Holz.
Besonders beliebt sind die edlen
Teakholz-Garnituren.

Auch im Textilbereich ver-
fügt Egger über ein einzigarti-
ges Angebot. Sitzkissen, Tisch-
läufer und Tischsets in frischen
Sommerfarben lassen auf Ihrer

Terrasse wahre Feriengefühle
aufkommen. Das Sortiment
wird abgerundet durch zahlrei-
che Garten-Accessoires für drin-
nen und draussen. Lassen Sie
sich bei einem Bummel durch
die exquisite Gartenmöbel-Aus-
stellung inspirieren. Übrigens:
Möbel Egger präsentiert wieder-
um einen grossen Outlet-Be-
reich, in dem Einzelstücke zu
günstigen Preisen angeboten
werden.

10 Prozent auf alle Gartenmöbel
Am Samstag, 27. März lädt

Möbel Egger zum grossen Out-
door-Gartenmöbel-Fest ein. Zu-

sätzlich zu diversen Jubiläums-
angeboten – Egger feiert be-
kanntlich seinen 50. Geburtstag
– profitieren Sie beim Kauf von
Gartenmöbeln von 10 Prozent
Rabatt und bekommen erst
noch ein trendiges Kräutertöpfli
geschenkt.

Auch die kleinen Besucher
kommen wieder auf ihre Rech-
nung. Clown Wendolina bittet
zum Kinderbasteln. Der Grill-
plausch bietet den passenden
kulinarischen Rahmen: Für 5
Franken gibts Wurst und Brot
sowie ein Getränk. (PD)

Möbel Egger macht aus dem Garten eine Oase
Die aufblühende Natur und
milde Frühlingstemperatu-
ren laden zum gemütlichen
Verweilen im Freien ein.
Möbel Egger hat die pas-
senden Gartenmöbel dazu –
im trendigen Design und für
jedes Budget.

www.moebelegger.ch

OASE  Kunststoffgeflechte sorgen für Frühlingsgefühle. APIMEDIA

Das Emmen Center erstrahlt wieder im Osterglanz.
Einzigartig und beliebt bei Gross und Klein ist der
Ostergarten mit dem überdimensionalen Goldha-
sen von Lindt im ersten Obergeschoss vor dem
Manor. Höhepunkt scheint das Goldhasen-Sofa zu
sein, auf dem sich die Besucher nach der Einkaufs-

tour niederlassen und die Osteratmosphäre ge-
niessen können. Ein Hingucker ist auch der 5 m
hohe Lindt-Goldhase im Aussenbereich. Bis Oster-
montag, 5. April 2010 werden die Goldhasen noch
im Emmen Center zu Besuch sein. Das Center ist
am Ostermontag von 9 bis 18.30 Uhr geöffnet. (SN)

Riesiger Lindt-Goldhase im Emmen Center

Vorbei sind die Zeiten, in denen
die Haarentfernung eine lästige
und gar mit Schmerzen verbun-
dene Qual war. Das Kosmetik-
studio von Doris Schwertfeger
am Hirschparkweg 19 in Zofin-
gen verfügt seit Kurzem über
ein Gerät, mit dem uner-
wünschte Härchen am ganzen
Körper dauerhaft entfernt wer-
den können – und dies sogar
schmerzfrei.

Das «Nanolight IPL»-Gerät
arbeitet mit weissem Licht, wel-
ches in gestreuter Form auf die
Haut trifft. Im Vergleich dazu
wird das Licht bei einem Laser-
gerät gebündelt. «Durch die
Lichtstreuung beim IPL-Gerät

wird erreicht, dass die Lichtblit-
ze nicht nur im Haarfollikel,
sondern auch in den Keimzel-
len darum herum wirken. So
wird auch das Nachwachsen
von neuen Haaren verunmög-
licht», erklärt Doris Schwertfe-
ger.

Haare durchlaufen verschiedene
Wachstumsphasen

Bei einer Behandlung –
egal ob im Gesicht, an den Bei-
nen oder in den Achselhöhlen
– werden die Härchen zuerst
abrasiert. «So wird gewährleis-
tet, dass die ganze Energie der
Lichtblitze direkt bis zu den
Wurzeln gelangt», führt Doris

Schwertfeger aus. Als Nächstes
wird auf die zu behandelnde
Stelle ein kühlendes Gel aufge-
tragen und mit der Behand-
lung begonnen. Dabei verspürt
man keine Schmerzen.

Da das Haar verschiedene
Wachstumsphasen durchläuft,
sind in der Regel (je nach Stär-
ke des Haarwuchses) mindes-
tens sechs Behandlungen nö-
tig, damit sich die uner-
wünschten Härchen für immer
verabschieden. (MEC)

Dauerhafte Haarentfernung mit Nanotechnologie

Termine nach Vereinbarung
im Kosmetikstudio von
Doris Schwertfeger unter
Telefon 062 751 14 10.

SCHUTZ FÜR DIE AUGEN Kosmetikerin Doris Schwertfeger setzt bei den Behandlungen mit dem «Nanolight
IPL»-Gerät sich und der Kundschaft eine Schutzbrille auf. MEC

Noch knapp drei Monate, dann geht die WM für die
Schweizer Fussball-Nati los. Auch bei Fust grassiert
das Fussballfieber. Der neuste Wettbewerb steht
ganz im Zeichen des runden Leders. Vom 22. März
bis zum 21. Juni 2010 bietet Fust neben Topbera-
tung und Tiefpreisgarantie auch die Chance auf at-
traktive Gewinne. Mit etwas Glück und gutem Ball-
gefühl winkt ein Gewinn von einer Million Franken
in bar. Im Herbst 2010 werden drei Fust-Kundinnen
und -Kunden die Chance haben, live zu beweisen,
was in ihnen steckt. Während der Halbzeit eines

Fussballspiels muss auf eine Torwand geschossen
werden. Trifft nur einer der drei Kicker, geht die
Million an ihn, fallen mehrere Treffer, wird der Be-
trag geteilt. Mitmachen lohnt sich, auch wenn man
bei der Verteilung des Ballgefühls leer ausgegangen
sein sollte. Denn neben dem Millionengewinn win-
ken weitere Preise von 12 VIP-Reisen an ein Champi-
ons-League-Spiel inklusive Flug und Hotel über 92
40/42-Zoll-Full-HD-Fernseher bis hin zu über 35 000
Sofortpreisen in Form von Fust-Einkaufsgutschei-
nen und Fussbällen. Teilnehmen am grossen Ge-
winnspiel ist ganz einfach: Bei jedem Einkauf oder
Besuch in einer Fust-Filiale erhalten die Kundinnen
und Kunden einen Teilnahmecode. Jeder Code
birgt Chancen auf Gewinne – auf der Homepage
eintippen und am einarmigen Banditen sein Glück
herausfordern. Für begnadete Fussballer und Hob-
bykicker heisst es nun, ab in die nächste Fust-Filiale,
mitmachen und den Glückstreffer landen. (SAW)

Mit gutem Ballgefühl den Millionentreffer
landen – Fust macht Millionäre
Nicht nur Günther Jauch und Armin Assin-
ger bieten die Chance, Millionär zu werden.
Nun kann auch bei Fust um die Summe
mit den sechs Nullen gespielt werden. Ge-
fragt ist aber kein spezielles Wissen, son-
dern fussballerisches Können. Passend zur
Fussball-WM in Südafrika können begnade-
te Kicker mit etwas Glück einen Millionen-
treffer landen.

www.fust-millionenschuss.ch


